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Polizei fährt knallharte Linie am „heißen Samstag“: 




Keine Ci 
für den 


braunen 


Enge Auflagen für Neonazis - vier 
Gegendemos - dazu Jazz Rally ft CSD 


itiii 


Von GÜNTHER C LASS EM 

Düsseldorf - Der Stadt stellt am 
Pfingstsamstag das heißeste 
Wochenende seil Jahren bevor. 
Damit die City nicht zurrt He- 
xenkessel wird* wollen über 
IOQO Polizisten fünf Dcmou- 
siralio neu, die Christnphcr- 
Street-Day-Party und die Jazz 
Rally störungsfrei halten. Die 
große Sorge: Bei den fünf Auf- 
märschen kommen sieb Neona- 
zis und Gegendemonstranten 
gefährlich nahe. 

E XPRESS erfuhr aus sieherer 
Quelle: Auch Hooligans wer- 
den mit vtJTi der Partie sein. Doch 
der neue Polizeipräsident Herbert 
Sehen kelh erg will den Chaoten 

Und dem 

braunen 
Müll keine 
Chance ge- 
ben, hat den 
Auftritt der 
etwa 20-0 
Rechtsex - 
t reinen mit 
Verboten 
eingeengt, 
Marschord- 
n u n g e n , 
Trommel- 
Wirbel, 
Hassreden und Alkohol untersagi. 
Wer militärisch oder in Springer- 
stiefeln daherkomm t, dessen Füße 
werden In Mülltüten gesteckt. 
Schcnkelberg kündigt knallharre 
Gegenmaßnahmen an: „Wir sind 
vorbereitet.“ 

Vier Gegendemos aus dem bür- 
gerlichen, kirchlichen und antifa- 
schistischen Lager wollen den 
Neonazis die „Bombenstimmung 
in Düsseldorf' {so ihr Aufruf im 
Internet unter vermutlicher An- 
spielung auf ein Bombenattentat 
am 27.7.20 UÜ ain S-Bahnhof 
Wehrhahn) verderben. 

Die 200 bestens organisierten 
Rechten, die für ihre Zwecke be- 
wusst die Plattform der Fußball - 
Weltmeisterschaft nutzen . wollen 
mit der Parole „Das System ist der 
Fehler” provozieren. Das Häuflein 
der Glatzkopfe wird allerdings et- 
wa 50Q0 „Gegnern“ gegen üh er- 
stehen und ihnen an drei Stellen 
(Fried rich-Ebert- Straße / B is- 
marckstraße / Worringer Platz) 
ziemlich nahe kommen. Einige 
der Linken haben angekündigt: 
„Wir werden uns ihnen in den 
Weg stellen.“ 


Schcnkelberg! „Es wird Sperren 
zwischen den Gruppen geben, da- 
mit es zu keinen Gewalttätigkei- 
ten kommt. Und Bilder eines Neo- 
nazis Aufmarsches in Düsseldorf 
werden wir verhindern. Das wäre 
sonst unerträglich. Für ein Verbot 
hatte ich leider keine Handhabe, 
ich wünsche den Gegendemonst- 
ranten viel Erfolg und hoffe, dass 
alle friedlich bleiben.“ 
ln der Innenstadt ist am Sams- 
tag zwischen dem Oberbilker 
Mark! und der Altstadt von 10 bis 
t7 Uhr mit Straßensperren und 
erheblichen Behinderungen zu 
rechnen. 


Wer von den Neonazis militärisch provokant in Springerrilefeln auftaucht, der bekommt von der Polizei 
nofrfa I k Mül I sacke d rübe rgezogen. Foto: Ma rkus va n Offe rn 


Greift durch : Poli- 
zeipräsident Her- 
bert Sehen kelberg. 


O Diazz-Rat- 

ly, Deutsch- 
lands größtes 
Jazz- Festival, wurde in 
diesem Jahr wegen der 
Fußball-WM vorverlegt. 
Das musikalische Zen 
truni der Altstadt- Ver- 
anstaltung liegt am 
Burgplatz. 


O p^hrislupher- 
V_Street-Day: 
Am Scha- 
dowplatz beginnt 
um 10 Uhr das Straßen- 
fest der Schwulen und 
Lesben. Es daueri bis 2.2 
Uhr, Wiederholung am 
Sonntag. An beiden Ta- 
gen gibt es ein hunLes 
Bühnenprogamm. 


O A ii der Jo- 
/ihunnis-Kir- 
che am Martin- 
Luther -Platz be- 
ginnt um 12 Uhr die 
K u ndgebu ng „D üssel dorf 
gegen ncehte Gew alt“, ei- 
ne Initiative von 100 Or- 
ganist (innen unter Fe- 
derführung der Evange- 
lischen Kirche, 


O p egen de mos 
Vj gegen die 
Neonazis gtbL es 
vom Asta der 
Fachhochsehule am Wor- 
ringer Platz und von der 
WASG am Mi ntrop- Platz, 
hin Aufzug der VYN-An- 
tifusehisten zieht vom 
Oberbilker Markt zum 
Martin-Luther Platz, 


O TAj ie Rethrs- 
Ur x tre mi- 
sten sammeln 
sieh auf der 
F ri ed rieh -E be r( - S ( ra ße, 
ziehen ah 12 Uhr über 
die Ost sl ruße, die Kölner- 
und Karls (ruße zurück 
zum Aufstellung heglei- 
tet von einem massiven 
Polizeiaufgebot. 




